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Beste Unfallinstandsetzung und Lackierarbeiten sowie 
Restauration von Old- und Youngtimern bei KAVOTEC

Bei KAVOTEC, der Werkstatt 
für Fahrzeugbau, Lackierung 
und Restaurierung in Mainz-
Mombach wird ein Wort beson-
ders groß geschrieben: Qualität. 
Das merkt man in allen Berei-
chen, die David Kaczmarek und 
sein Team bearbeiten. Dabei ist 
es völlig egal, ob man einfache 
Lackierarbeiten in Auftrag gibt, 
ein Autoglas tauschen lässt 
oder einen Oldtimer zur Restau-
ration gibt. Im Zentrum stehen 
immer Qualität und Kunden-
freundlichkeit. 

So ist das Komplettpaket für 
Kaczmarek sehr wichtig. „Die 
Vollbetreuung ist eine unserer 
großen Stärken. Wir regeln alles 
mit der Versicherung, halten 
Sie mit eigenen Ersatzfahrzeu-
gen mobil, verbringen Ihr Fahr-
zeug mit eigenem Abschlepp-
wagen und sehen uns als Bin-
deglied in der Vermittlung des 
geeigneten Gutachters. Jedes 
Objekt ist dabei bei uns bis zu 

120.000 Euro versichert.Unser 
Ziel ist es, dem Kunden das 
Leben so leicht wie möglich zu 
machen“, erklärt der Geschäfts-
führer. Dieser hohe Anspruch ist 
bei KAVOTEC allgegenwärtig. 
Mit ihrer Aufbereitung leistet 
KAVOTEC Qualitätsarbeit weit 
über dem Durchschnitt, gera-
de beim Finishing muss man 
Werkstätten mit vergleichbarer 
Leistung erst einmal suchen. 
So wird garantiert, dass es 
bei den Lackierarbeiten weder 
Staubeinschlüsse gibt, noch 
dass sich Nasen oder ähnliches 
bilden. Das Team um David Ka-
czmarek liebt Autos und das 
macht sich auch für den Kun-
den bemerkbar. Von dieser 
Liebe profitiert dieser, egal ob 
er einen Oldtimer besitzt oder 
einen ganz „normalen“ Stra-
ßenwagen. 

Dem Preiskampf mit anderen 
Lackierwerkstätten möchte sich 
KAVOTEC dabei nicht hingeben, 

muss sich allerdings auch nicht 
vor anderen verstecken. Ge-
schäftsführer David Kaczmarek 
dazu: „Unser höchstes Gut ist 
die Qualität. Wir möchten nicht 
mit jedem anderen im Preis 
konkurrieren. Uns ist die beste 
Qualität viel wichtiger. Trotz-
dem bieten wir alle Leistungen 
zu fairen Preisen an und liegen 
dabei weit unter dem Durch-
schnitt der Markenhersteller.“ 

Die besondere Leidenschaft 
von KAVOTEC liegt bei der Re-
stauration von Old- und Young-
timern. Gerade hier wird immer 
versucht, dem Neuzustand so 
nahe wie möglich zu kommen. 
Auch geht der Service in diesem 
Bereich weit über die normalen 
Lackierarbeiten hinaus. Es wer-
den Bleche hergestellt und an-
gepasst, damit das Liebhaber-
stück wieder in neuem Glanz er-
strahlen kann. Besonders spezi-
alisiert hat sich KAVOTEC dabei 
auf Porsche. 

In den mittlerweile 14 Jahren 
seit der Eröffnung der Werk-
statt hat sich dabei ein gro-
ßer Kundenstamm entwickelt. 
Ohne große Werbemaßnahmen 
hat sich die Stammkundschaft 
nur durch Mundpropaganda 
mittlerweile so vergrößert, dass 
sich KAVOTEC 2013 erweiterte 
und das Geschäft komplett um-
baute.

Sollten also auch Sie Bedarf 
an Lackierarbeiten an Ihrem 
Auto haben und dabei Wert auf 
höchste Qualität legen, so soll-
ten Sie unbedingt die Industrie-
straße 2 in Mombach besuchen. 

Manuel Grimbach

Kontakt

KAVOTEC GmbH
Industriestraße 2
55120 Mainz
Telefon 0 61 31 / 14 38 77-6
Telefax 0 61 31 / 14 38 77-9
E-Mail: info@kavotec.de
www.kavotec.de
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Mogri-Weihnachtsgrillen und Andacht
Gut besucht und eine schöne 

Gelegenheit, Freunde und Be-
kannte kurz vor Weihnachten 
noch einmal am offenen Feuer 
und bei Glühwein und Würst-
chen zu treffen: das schon tra-
ditionelle MOGRI-Grillen, das 
der Mombacher Gewerbering 
am 3. Advent bereits zum 7. Mal 
in und vor der evangelischen 
Friedenskirche veranstaltete. 

Bratwurst und Brötchen gab 
es kostenlos, nur für den Glüh-
wein musste ein kleiner Obulus 
gespendet werden. So kamen 
an diesem Abend fast 300 Euro 
zusammen, den der Mogri an 
die evangelische und katholi-
sche Kirchengemeinde Mom-
bach zu gleichen Teilen spen-
dete. 

Vor dem gemütlichen Bei-
sammensein gab es den tradi-
tionellen ökumenischen Got-
tesdienst, den die beiden Pfar-
rer Stephan Müller-Kracht und 
Gottfried Keindl gemeinsam 
abhielten. Auch 2015 wird diese 
Veranstaltung wieder stattfin-
den; der 14.12.2015 ist als Termin 
schon fest geplant.
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Am Mombacher Kreisel ist schon Fassenacht
Der heimische Carneval-Club Mom-

bach „Die Eulenspiegel“ 1981 e.V. feiert in 
dieser Kampagne sein 3 mal 11. Jubiläum. 
Aus diesem Anlass entstand schon vor ei-
niger Zeit die Idee, am Ortseingangskrei-
sel bei der Kreuzkapelle ein fassenacht-
liches „Ausrufezeichen“ anzubringen. 
Und so entstand in Zusammenarbeit mit 
dem Wagenbauer des MCV, Herrn Dieter 
Wenger, ein beeindruckender Halbmond 
mit der Aufschrift „Fassenacht in Mom-
bach“, dem Ortswappen von Mombach 
und weiteren Verzierungen in Anlehnung 
an das Motto des Carneval-Club Mom-
bach (CCM) von 1986 „Die Eule liebt die 
Sternennacht, denkt immer an die Fas-
senacht“. 

Die Konstruktion besteht hauptsäch-
lich aus Styropor, das mit wetterfestem 
Kunststoff überzogen ist. Im Inneren be-
findet sich eine stabile Eisenverstrebung. 
Diese Figur soll bis Aschermittwoch auf 
dem Kreisel stehen bleiben und alle Pas-
santen auf Mombach als Fastnachts-
hochburg hinweisen.

Der Präsident des CCM, Friedhelm 
Krost, konnte die ortsansässige Geno-
bank als Hauptsponsor gewinnen. Er 
fände es sehr erfreulich, wenn sich im 
nächsten Jahr die befreundeten Momba-
cher Korporationen anschließen und sich 
mit ihren Vereinssymbolen beteiligen 
würden.

Der Oberbürgermeister der Stadt 
Mainz, Michael Ebling, lobte diese Aktion 
bei der Einweihung als „wunderbar und 
außergewöhnlich“.
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ELEKTROKROST

Elektroinstallation OHG

Ihre Elektromeister
Peter Ungerer & Edgar Lahr

In der Dalheimer Wiese 3
55120 Mainz-Mombach

Tel.: 06131-690469
Fax: 06131-681607
email: info@elektro-krost-mainz.de

E-CHECK

Haustechnik

Nachtspeicherheizung

Stark-Schwachstromanlagen

Gruß zum Neuen Jahr
Trotz der vorläufi-

gen Ablösung durch 
die Närrinnen und 
Narren begrüße ich 
Sie aus der Orts-
verwaltung gerne 
zum Start in ein 
neues, hoffentlich 
gesundes und zu-
friedenstellendes 

Jahr 2014!
Im Jahr 2013 ist vieles im Hintergrund 

weiterentwickelt worden, dessen Ergebnis-
se wir hoffentlich in diesem Jahr zu sehen 
bekommen. Vor allem zwei positive Ent-
wicklungen habe ich vor Augen: der Start 
zur Umgestaltung des Hauptstraße und 
die Entwicklung des Einkaufszentrums am 
Westring. 

Mit der Umgestaltung des ersten Bau-
abschnittes der Hauptstraße (siehe auch 
Bericht über die Vorstellung der Pläne auf 
Seite 6) wird wohl in diesem Frühjahr be-
gonnen werden. Endlich! Ein Hauptprojekt 
der Sozialen Stadt wird umgesetzt.

Das Einkaufszentrum am Westring ver-
spricht in neuer Aufmachung mit einem Le-
bensmittelmarkt „wieder aufzuerstehen“. 
Wie Sie sicherlich schon erfahren haben, ist 
NETTO interessiert. Das wünsche ich dem 
Westring wirklich, dass es hier endlich wie-
der eine gute Einkaufsmöglichkeit gibt!

Erfreulich für Mombach, um nur ein paar 
Beispiele zu nennen, ist, dass der Förder-
vereins KIBS, der sich die Unterstützung 
von Kindern und Jugendlichen, insbesondere 
durch Hausaufgaben- und Nachmittagsbe-
treuung sowie durch ergänzenden Sprach-
unterricht für Kinder und Eltern zur Aufga-
be gemacht hat, zu einer starken Stütze in 
Mombach entwickelt (weitere Mitglieder 
werden gerne aufgenommen!).

Die neu entstandene Reihe „KulturVor-
Ort“, im neu hergerichteten Sitzungssaal 
der Ortsverwaltung, macht wechselnde 
Ausstellungen, Lesungen und vieles mehr 
möglich. Weitere beliebte Anlaufpunkte 
sind das Café Malete im Caritas Zentrum 
St. Rochus und das ausgebaute Jugend- und 
Kulturzent rum Haus Haifa.

Die bessere Ausstattung unserer Spiel- 
und Bolzplätze und der Neubau der katho-

lischen Kindertagesstätte am Westring 
kommen unseren jüngsten Mombacherin-
nen und Mombachern zu Gute. Die Kinder-
betreuung wird sich mit dem Bau einer Kin-
dertagesstätte am Kerbeplatz weiter ver-
bessern, der bis zur Fertigstellung ein Pro-
visorium im Gemeindezentrum Heilig Geist 
vorangeht.

Ein schönes Highlight zum Jahresende 
war der kleine Adventsmarkt vor der Orts-
verwaltung. Herzlichen Dank an die Mitglie-
der der Stadtteilrunde, die es durch ihr En-
gagement ermöglicht haben!

Für das jetzt begonnene Jahr gilt es, eini-
ge heftige Herausforderungen zu meistern: 
der Ausbau der A 643 im Zuge des Neubaus 
der Schiersteiner Brücke (hier muss es gelin-
gen, die Anliegen der Menschen mit denen 
des Naturschutzes zusammenzubringen) 
und die Verhinderung der geplanten Klär-
schlammverbrennungsanlage – die Mom-
bacherinnen und Mombacher haben einfach 
genug davon, und dafür werde ich mich wei-
terhin einsetzen. 

Auch der Aufgabe, neue Nachbarn will-
kommen zu heißen, wie die Flüchtlinge in 
der benachbarten Zwerchallee, wollen wir 
uns stellen – z.B. durch die Unterstützung 
der Kinder, die in den Mombacher Schulen 
aufgenommen werden, ihnen, die ihre Hei-
mat hinter sich lassen mussten, Heimat bie-
ten.

Alles, was unser Mombach liebens- und 
lebenswert macht, ist nicht möglich zu er-
reichen, ohne das große Engagement der 
hier lebenden Menschen – dafür bedanke 
ich mich sehr herzlich. Ich hoffe, wir arbeiten 
weiterhin gemeinsam daran, unser Mom-
bach in seiner Vielfältigkeit durch Alt und 
Jung, „Eingeborene“ und „Zugezogene“, mit 
seinen Herausforderungen durch die enge 
Nachbarschaft von Wohnen und Industrie, 
mit seinen Spannungsfeldern durch vielfäl-
tige Kulturen und soziale Schichten, voran-
zubringen!

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein 
gutes Jahr 2014.

Ihre
Dr. Eleonore Lossen-Geißler, 
Ortsvorsteherin

Mombacher Turnverein 
startet wieder voll durch!

Nach der Fastnachtskam-
pagne nimmt das Sportpro-
gramm des Mombacher Turn-
vereins wieder volle Fahrt auf. 
Ab dem 10. März starten die 
neuen Kurse und bieten wieder 
zahlreiche Schnupper- und Mit-
machangebote. In den Kursen 
können Nichtmitglieder einen 
Auszug des MTV-Angebots tes-
ten oder Mitglieder, zeitlich be-
grenzt, mal etwas Neues aus-
probieren.

Im Kurs „Sturzprophylaxe“ 
steht im Vordergrund, wie äl-
tere Menschen mobil und selb-
ständig bleiben und Stürze ver-
meiden können. Der Kurs ist 
besonders geeignet für sport-
liche Neu- oder Wiedereinstei-
ger. Das Angebot „Vergissmein-
nicht“ ist eine kreative Stunde 
für Demenzkranke. Hier werden 
die kreativen Fähigkeiten der 
Teilnehmer trainiert und deren 
kognitive Fähigkeiten gestärkt. 
Malen, Basteln, Brett- und Kar-
tenspiele sowie Bewegungs-
übungen sind einige Beispiele, 
um die geistigen Fähigkeiten 
und das Sozialverhalten zu för-
dern.

Weitere Kurse wie Happy Day 
(eine Wohlfühlstunde zu Ta-
gesbeginn), Fit mit dem MTV-
Fitness-Team (mit wöchentlich 
wechselnden Übungsleitern 
für maximale Abwechslung), 

Qi Gong, Zumba, Gesund und 
Fit mit dem FLEXI-BAR®, 
AROHA®, Inliner-Workshop, 
Walk-Fit, Nordic-Walking Kurs 
für Einsteiger, Fitness-Stepp, 
Orientalischer Tanz für Anfän-
gerInnen, Paartanz für Anfän-
ger und Fortgeschrittene oder 
Line-Dance runden das reguläre 
Übungsangebot des MTV ab. 

Aber auch im bestehenden 
festen Übungsprogramm gibt 
es Neuigkeiten wie Capoei-
ra, HipHop für Kids ab 12 Jahre, 
Babys in Bewegung und „Neu-
gierige“ haben immer wieder 
die Möglichkeit „reinzuschnup-
pern“. 

Attraktiv für unsere 60-jäh-
rigen Junggebliebenen ist die 
Gutscheinaktion, mit der jeder 3 
Monate KOSTENFREI an unse-
rem Übungsprogramm teilneh-
men kann. 

Weitere Informationen zu 
den Kursen und Aktionen finden 
Sie in unserem Schaukasten, 
zum Mitnehmen im Foyer und 
vereinseigenem Fitness-Studio 
sowie unter www.mombacher-
turnverein.de oder telefonisch 
unter 06131/625604. Wer da 
lieber auf der Couch bleibt, ist 
selbst schuld! Das MTV Team 
freut sich auf alle – Couchpota-
toes und Sportbegeisterte.

Andrea Roth

bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz · Kaiser-Wilhelm-Ring 81
Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948

®
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Jahresabschlussfeier des Mombacher Gesangvereins
Viele Mitglieder und Freun-

de des MGV waren der Einla-
dung zur Jahresabschlussfei-
er gefolgt; und inmitten der 
großen Sängerfamilie konn-
te Herbert Emrich im Namen 
des Vorstands  die Mombacher 
Ortsvorsteherin Dr. Eleonore 
Lossen-Geißler,  Pfarrer Gott-
fried Keindl, Pfarrvikar Axel El-
senbast, Irene Diezinger, Vorsit-
zende der AWO, sowie Ingeborg 
Gräbel, Vorsitzende des VdK, 
begrüßen.

Er führte durch das abwechs-
lungsreiche und unterhaltsame 
Programm mit musikalischen 
Darbietungen, Gedichten und 
Geschichten rund um Weih-
nachten, die. ausschließlich von 
Vereinsmitgliedern in gekonn-
ter Weise vorgetragen wurden. 
Eingerahmt von stimmungs-
vollen Liedvorträgen wurden 
verdiente Sänger und Mitglie-
der des Vereins geehrt. Roman 
Victor gehört dem Verein seit 
50 Jahren als inaktives Mitglied 
an. Franz Peter Berg ist eben-
falls seit 50 Jahren Mitglied 
im Gesangverein, davon viele 
Jahre als aktiver Sänger und als 
Stellvertreter des Chorleiters in 

Budenheim. Bei der Herbstta-
gung des Kreis-Chorverbands 
Mainz waren die Sänger Anton 
Weingärtner, Walter Jung, Otto 
Schinke und Bernhard Schmidt 
bereits für 65-jähriges aktives 
Singen geehrt worden. 

Der Vorstand gratulierte den 
Jubilaren nochmals und dankte 
ihnen für die langjährige Treue 
und Mitarbeit im Verein. Richard 
Schilling, Gerhard Schwind und 
Rosi Walz wurden für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft im Ver-
ein bzw. als Anerkennung für 
ihre stetige Unterstützung des 
Vereins zu Ehrenmitgliedern er-
nannt. Herzlichen Glückwunsch!

Kreischorleiterin Alexandra 
Rudloff konnte eine ganz be-
sondere Ehrung vornehmen. 
Sie gratulierte der Chorleiterin 
Ingrida Schwedass zum 40-jäh-
rigen Jubiläum und überreichte 
Urkunde, Ehrennadel und einen 
Blumengruß. Ingrida Schwe-
dass hat ihr ganzes Leben der 
Musik verschrieben. Derzeit lei-
tet sie vier Männergesangverei-
ne und einen gemischten Chor. 
Der Kreischorverband und der 
MGV sind stolz und sehr froh, 
sie als Chorleiterin zu haben. Sie 

bedankte sich für die Auszeich-
nung und betonte, dass sie sich 
in Mombach sehr wohl fühle, 
und die Mombacher Sänger 
wünschen sich, dass sie dem 
Chor noch lange mit ihrem gro-
ßen Können und in bewährter 
Weise weiter vorstehen wird.

Der 1. Vorsitzende Rolf Kel-
ler nahm die Feier zum Anlass, 
sich beim Vorstand, bei allen 
Helfern und den Sängern für 
ihren Einsatz bei den häufigen 

Auftritten in der Gemeinde, bei 
Geburtstagen und sonstigen 
Festlichkeiten zu bedanken. Er 
bedankte sich bei Willi Kerz, der 
immer dann als Vizechorleiter 
einspringt, wenn die Chorleite-
rin verhindert ist. Ganz beson-
ders bedankte er sich bei der 
Chorleiterin Ingrida Schwedass 
für die Leitung des Chores mit 
viel Können und Engagement. 
Sie vermittelt den Sängern 
immer wieder den Spaß am 

Singen, führt ihn mit starker 
aber auch nachsichtiger Hand 
und versteht es, den Chor trotz 
einem hohen Durchschnittsal-
ter zu einer guten Leistung zu 
bringen.

Am Ende des harmonischen 
Abends waren alle beseelt von 
der feierlichen Stimmung und 
waren sich einig, dass sie eine 
ganz besonders gut gelungene 
Feier erlebt haben. 

Anne Scherer

Mit Swingmusik ins Jubeljahr – 3 mal 11 Jahre jung
Stimmungsvoller Sektempfang beim CCM „Die Eulenspiegel“ 1981 e.V.

Getreu dem diesjährigen 
Motto „Der CCM – mit sehr viel 
Schwung – ist 33 Jahre jung“ 
empfing der Carneval-Club 
Mombach „Die Eulenspiegel“ 
am 26. Januar seine zahlreichen 
Gäste in der Waldsporthalle Bu-
denheim zum Sektempfang.

Spritzige Swingmusik, von 
der KCV Big-Band aus Kied-
rich meisterlich dargebracht, 

untermalte diese humorvolle, 
kurzweilige Feierstunde zum 
33-jährigen Jubiläum des CCM. 
Viele Vertreter aus Politik und 
Mainzer Fastnacht folgten dem 
Ruf nach Budenheim. 

Selbst das überregionale 
Prinzenpaar Ele I., Herrscherin 
über Lauchgemüse und Mom-
bacher Kreisel, zauberhaft dar-
gestellt von der Mombacher 

Ortsvorsteherin Frau Dr. Eleo-
nore Lossen-Geißler und Prinz 
Rainer I., Bürgermeister der Ge-
meinde Budenheim, ließ es sich 
nicht nehmen, persönlich seine 
Glückwünsche dem Jubiläums-
Club zu überbringen.

Eben noch bei einer Beer-
digung mit ausgiebigem Lei-
chenschmaus, anschließend 
bei einer Betriebsfeier und dann 

noch eine Laudatio auf die Eu-
lenspiegel, das ist selbst für 
einen gestandenen Festredner 
des Guten zu viel. So war es 
nicht verwunderlich, dass Rudi 
Lukas all diese vorhergegange-
nen Ereignisse in seiner Festan-
sprache (eine schauspielerische 
und interpretatorische Höchst-
leistung) etwas durcheinander 
brachte.

Närrische Grüße aus Köln 
wurden von Peter Schmitz-Hell-
wing, Präsident des RKK, den 
Eulenspiegeln übermittelt. Und 
nach einem Kölner Karnevals-
schlager waren leise Alaaf-Rufe 
an der Helau-Front zu hören.

Natürlich bietet solch eine 
Feierstunde auch die Möglich-
keit, langjährige und verdien-
te Clubmitglieder zu ehren. So 
erhielten Marlis Ohler und Ralf 
Falkenstein für 11-jährige Mit-
gliedschaft aus den Händen 
des Clubpräsidenten Friedhelm 
Krost die Ehrenspange, Peter 
Walz für 22 Jahre die Eulenspie-
gelnadel.

Oberbürgermeister Michael 
Ebling, selbst Mitglied im Gro-
ßen Rat des CCM, ließ es sich 

nicht nehmen, Amanda Jesser 
und Christina Ohler persönlich 
mit dem Orden der Stadt Mainz 
auszuzeichnen.

Besondere Ehrung erfuhren 
Raimund Urban und Hans-Jür-
gen Schreurs durch Peter Krawi-
etz, Vizepräsident des BDK und 
Präsident des IGMK. Für ihre 
Verdienste innerhalb des Clubs 
wurde beiden der silberne Ver-
dienstorden der IGMK verliehen.

Präsident Friedhelm Krost 
begrüßte Markus Arnolds als 
neues Mitglied im Großen Eu-
lenspiegel-Rat und dankte mit 
einem Präsent Waltraud Brokof 
für ihre 11-jährige Unterstüt-
zung im Großen Eulenspiegel-
Rat.

Zum Abschluss des offiziel-
len Teils wurden alle anwesende 
Gäste von Friedhelm Krost und 
dem Sitzungspräsidenten Ans-
gar Klein mit dem Jubiläums-
orden des CCM ausgezeichnet, 
bevor das hervorragende und 
köstliche Buffet, liebevoll ge-
schaffen und gestaltet von den 
Frauen der Komiteemitglieder, 
eröffnet wurde.

Friedhelm Krost

Oberbürgermeister Michael Ebling (Mitte) mit dem „Prinzenpaar“ Ele I. (Mombachs Ortsvorsteherin Dr. Eleonore 

Lossen-Geißler, rechts im Bild) und Prinz Rainer I. (Budenheims Bürgermeister Rainer Becker)
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Andreas Fleischer 
Mainz-Gonsenheim 
06131.4651130  

Peter König 
Mainz-Finthen 
06131.4651551 

Ludwig Kleiner 
Mainz-Münchfeld 
06131.4651175 

Frank Schmittbetz 
Heidesheim
06132.95220430

Andreas Berz 
Mainz-Gonsenheim 
06131.4651133

Marc Streck 
Mainz-Gonsenheim 
06131.4651125

Sascha Kumala
Wackernheim 
06132.95220492 

Bauen, Kaufen, Finanzieren: 

Leben Sie los

Ihre Traum-Immobilie finanzieren wir 
nach Ihren Wünschen, auf Ihren Bedarf 
zugeschnitten und das zu Top-Konditionen. 
Sondertilgung inklusive. Nutzen Sie jetzt 

Zinssätze auf Allzeittief und sprechen Sie mit unseren 
Finanzierungsspezialisten. Ein Anruf. Ein Termin. Ein Haus.
www.vr-bank-mainz.de

Breite Straße 23-27
55124 Mainz-Gonsenheim
Telefon 06131.46510 

Peter Becker 
Ober-Olm
06136.9921150 

Kreativ durch die  
kalte Jahreszeit

VR-Bank Mainz lädt zum Träumen ein

Wenn die Tage wieder kürzer 
werden und es draußen kalt und 
ungemütlich wird – wer bleibt 
da nicht gern im Warmen? Alle 
Kinder und Jugendlichen können 
die kalte Jahreszeit nutzen und 
sich zu Hause auf Traumreise 
begeben. Noch bis zum 1. März 
sind Schülerinnen und Schüler 
der 1. bis 3. Klasse aufgerufen, 
mit Bildern und Collagen am 
44.Internationalen Jugendwett-
bewerb „jugend creativ“ der VR-
Bank Mainz  teilzunehmen. Das 
Thema: „Traumbilder: Nimm 
uns mit in deine Fantasie“.

Eisblumen verzieren die 
Fensterscheibe. An der kal-
ten Luft bildet der Atem klei-
ne Wolken. Das Thermometer 
zeigt Minusgrade. An solchen 
Tagen ist es zu Hause einfach 
am schönsten. Und: Es ist die 
ideale Gelegenheit, zu Stift und 
Pinsel zu greifen und inspiriert 
vom Winterzauber der Fanta-
sie freien Lauf zu lassen. Der 
Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt. Ob mystische Welten, 
geheimnisvolle Orte und fabel-
hafte Wesen oder ganz reale 
Träume von der warmen Sonne 
in der Karibik, der großen Karri-
ere oder der eigenen Zukunft – 
alle Ideen und Gedanken haben 
Platz in den Bildern der Kinder.

Die Wettbewerbsunterlagen 
gibt es in den Geschäftsstellen 
der VR-Bank Mainz. Dort wer-
den auch die Kunstwerke einge-

reicht. Einsendeschluss für alle 
Beiträge ist der 1. März  2014.

 Mitmachen lohnt sich: 
Auf Orts-, Landes- und Bun-
desebene gibt es tolle Sach- 
und Geldpreise zu gewinnen. 
Die Bank lädt die besten 20 
Künstler aus Mainz und Umge-
bung zu einer großen Siegereh-
rung ein. Deutschlands beste 
Nachwuchskünstlerinnen und 
-künstler verbringen im Som-
mer 2014 einen einwöchigen 
Kreativurlaub in der Internatio-
nalen Bildungsstätte Jugendhof 
Scheersberg an der Ostsee. 

Über „jugend creativ“
Der Internationale Jugend-

wettbewerb „jugend creativ“ 
bietet Kindern und Jugendlichen 
seit über 40 Jahren Raum für 
ihre Kreativität. Er wurde 1970 
erstmals ausgelobt und wird 
seitdem jährlich von Genossen-
schaftsbanken in Deutschland, 
Finnland, Frankreich, Italien 
(Südtirol), Luxemburg, Öster-
reich und der Schweiz ausge-
richtet. Jährlich werden interna-
tional bis zu einer Million Wett-
bewerbsbeiträge eingereicht, 
deutschlandweit rund 600.000 
Beiträge. Damit zählt „jugend 
creativ“ zu den größten Jugend-
wettbewerben der Welt. 

Weitere Informationen sind 
erhältlich unter www.vr-bank-
mainz.de/jugendwettbewerb 
oder in den Geschäftsstellen der 
VR-Bank Mainz.

Hauptstraße 98  • 55120 Mainz  •  www.baeckerei-schwind.de

...echte Meenzer
das Brötchen unserer Stadt!

Mainzer Sanddünen und Steppe 
 erhalten Hilfe!

Steppe und Sanddünen be-
wohnt von seltenen Pflanzen 
und Tieren. Das erwartet man in 
fremden Ländern oder auf an-
deren Kontinenten, nicht jedoch 
in Mainz, direkt vor unserer 
Haustür. Und doch ist es so, der 
Mainzer Sand, ein einzigartiges 
Gebiet bietet all das. In die-
sem Naturschutzgebiet findet 
man Dünen ebenso wie seltene 
Arten, die aus fernen Regionen 
Europas und Asiens eingewan-
dert sind. 

Leider sind diese Seltenhei-
ten in Gefahr. Die seltenen Arten 
sind wie das ganze europaweit 
einzigartige Naturschutzgebiet, 
vielen Bedrohungen ausge-
setzt. Deshalb bekommen sie 
regelmäßige Hilfe. Ende Januar 
leisteten diese Hilfe Schülerin-
nen und Schüler des Frauenlob-
Gymnasiums,  Naturschützer 

vom Arbeitskreis Umwelt Mom-
bach sowie der Rheinischen 
Naturforschenden Gesellschaft 
und der GNOR (Gesellschaft für 
Naturschutz und Ornithologie).

Im Rahmen der Biotoppfle-
ge entfernen die Helfer vorwie-
gend gebietsfremde Gehölze, 

die durch ihren Schatten und 
Laubwurf die Lebensbedingun-
gen im Mainzer Sand stark ne-
gativ beeinflussen. Auch Moos, 
das im Mainzer Sand eine Hu-
musschicht anzeigt, wurde ent-
fernt.
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SOzIALE STADT 
MOMBACH

Frauenfrühstück
Wegen der Bauarbeiten im 

Haus Haifa mußte das Frauen-
frühstück bisher leider pausie-
ren. 

Aber keine Sorge, die neuen 
Termine stehen schon fest: 

Am 21.03.2014  und am 
23.05.2014  von 10.00 Uhr  bis 
11.30 Uhr frühstücken wir  wie-
der im Haifa! 

Alle Frauen sind herzlich ein-
geladen vorbeizukommen. Wir 
würden uns freuen, wenn jede 
Besucherin einen kleinen Bei-
trag (z.B. 2-3 Brötchen, Käse, 
Salat...) für unser Frühstücks-
buffet mitbringen würde.Für 
Getränke: Kaffee, Tee, Wasser 
und Saft ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Umbau Hauptstraße/Nerobergstraße startet!
Bereits im Rahmen der Auf-

taktveranstaltung der Sozialen 
Stadt im April 2007 wurde der 
Wunsch nach einem gestalteri-
schen und funktionalen Umbau 
der Hauptstraße laut. Seither 
haben unzählige Arbeitsgrup-
pentreffen, zwei Planungs-
werkstätten, Partizipations-
veranstaltungen, Anwohner-, 
Finanzierungs-, Planungs- und 
Ämterkoordinierungsgespräche 
stattgefunden.

Mit Erfolg! In einer gemein-
samen Ausschusssitzung Ende 
November 2013, stimmten die 
zuständigen Gremien der vor-
liegenden Ausführungsplanung 
einstimmig zu.

Diese Planung stellten die 
Büros Stete Planung und Bauer.
Landschaftsarchitekten am 
21.01.2014 im Haus Haifa rund 
30 interessierten Mombache-
rinnen und Mombachern vor.

Neben inhaltlichen Fragen 
sprachen die Anwesenden der 
Planung viel Lob aus, nicht zu-
letzt deshalb, weil fast alle von 
den Mombacher Bürgerinnen 
und Bürgern in den Arbeitsgrup-

pen gesammelten Wünsche 
(Entlastung der Kita Hauptstra-
ße, übersichtliche Verkehrsfüh-
rung,  Tempolimit…) von den 
Planern berücksichtigt wurden.

Nach der Phase der Aus-
schreibung, voraussichtlich 
Ende Frühjahr diesen Jahres, 
kann mit den Arbeiten begon-
nen werden.

Wer sich für die Planung inte-
ressiert, kann diese gerne wäh-
rend der Sprechzeiten im Stadt-
teilbüro der Sozialen Stadt 
Mombach (dienstags 16-18 Uhr 
und donnerstags 10-12 Uhr) ein-
sehen.

Wir bedanken uns bei allen, 
die mit ihren Ideen und ihrem 
Einsatz zur Verwirklichung des 
Projektes beigetragen haben!

Die Mombacher Nachbarschafts-
hilfe „MOMO“ startet

Das Modellprojekt 
„Gelungene Nachbar-
schaften – Mombach 
miteinander“ der Sozia-
len Stadt und Wohnbau 
Mainz, Herrn Hubertus 
Werkmann, startet in 
Mombach gemeinsam 
mit dem Kinder-, Ju-
gend- und Kulturzent-
rum Haus Haifa die Eh-
renamtsbörse MOMO 
– MOmbach hilft MOm-
bach.

Hier können sich in-
teressierte Menschen 
einbringen, die sich 
entweder ehrenamt-
lich betätigen wollen 
oder Dienstleistungen 
tauschen möchten. Wenn z. B. 
eine junge Familie einen älte-
ren Menschen zum Vorlesen für 
ihre Kinder braucht, kann sie als 
Gegenleistung beim „Vorleser“ 
den Rasen mähen. Eine andere 
Person möchte vielleicht gerne 
zum Arzt gefahren werden und 
findet über die Ehrenamtsbör-
se jemanden, der dies über-
nehmen möchte. Diese kleinen 
Alltagshilfen müssen nicht 
miteinander getauscht wer-
den, d.h. Hilfe kann auch ohne 

Gegenleistung in Anspruch ge-
nommen oder gegeben werden. 
Das bleibt ganz den Nutzern der 
Ehrenamtsbörse, also Ihnen, 
überlassen.

Melden können sich Interes-
senten über die Telefonnum-
mer der Ehrenamtsbörse 01575-
6073583 oder über ein Kärtchen 
an eine Pinnwand entweder im 
Stadtteilbüro der Sozialen Stadt 
(Strunkgasse 20), in der Orts-
verwaltung oder im Haus Haifa. 
Herr Werkmann wird jeden ers-

ten persönlichen Kontakt zwei-
er Interessenten begleiten. Wer 
Interesse hat einfach nur bei 
der Betreuung der Ehrenamts-
börse mitzumachen, kann sich 
auch direkt an Herrn Werkmann 
(0171-5033103) wenden. 

Weitere Informationen fin-
den Interessenten bald auch auf 
der Internetseite der Nachbar-
schaftshilfe im Internet unter 
www.momo-mombach.de, die 
noch in Vorbereitung ist.

Oben: Plan des ersten Bauabschnittes Hauptstraße/Nerobergstraße

Links: Frau Stete (Stete Planung) stellt die Pläne im Haus Haifa vor.

Kompetenz in Zahnästhetik
für Ihr sympatisches Lächeln
• Metallfreier Zahnersatz
• Frontzahnästhetik durch Porzellanschalen
• Schonende Verfahren der Zahnaufhellung

Am Lemmchen 31B
Mainz-Mombach
Tel. 06131/681138
www.zahnarztpraxis-sulaiman.de
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Dworzsak Küchen – Weil eine Küche 
mehr ist als nur eine einfache Kochstelle

Küchen sind heute weit mehr 
als einfache Kochstellen. Man 
kocht, unterhält sich, sitzt zu-
sammen. Deshalb muss man 
sich in seiner Küche auch wohl-
fühlen. Um das zu gewährleis-
ten, gründete Anton Dworzsak 
sein Küchenstudio vor über 20 
Jahren. Dworzsaks Idee war und 
ist bis heute die, eine Küche für 
den Kunden einzurichten, die 
alle Bedürfnisse erfüllt. Deswe-
gen liegt beim Küchenstudio in 
Mombach alles in einer Hand. 

Man kann sich im Geschäft 
schon einmal einen Überblick 
verschaffen, welche Küche pas-
sen könnte und sich die pas-

senden Geräte ansehen. Das 
kompetente und sympathische 
Team um Anton Dworzsak un-
terstützt Sie gerne. Es berät mit 
Herzblut, wie man eine Küche 
einrichten kann und gibt kreati-
ve Ideen an die Hand, so dass es 
auch wirklich IHRE Küche wird. 
Anton Dworzsak besucht Sie 
auch gerne zu Hause, um auch 
eine Küche zu finden, die zum 
restlichen Interieur des Hauses 
oder der Wohnung passt. 

Dworzsak ist dabei die hohe 
Qualität sehr wichtig. „Wir bie-
ten nur sehr gute Qualität an, 
denn nur so ist der Kunde auch 
auf lange Sicht zufrieden“, er-

klärt der Geschäftsführer. Soll-
ten Sie eine neue Küche planen, 
so besuchen Sie unbedingt die 
Hauptstraße 69 in Mombach.

Anzeige

küchengestaltung 
innenarchitektur

ANTON 
DWORZSAK

hauptstraße 69 I 55120 mainz I Tel. 68 24 24

www.dworzsak.de

zusatzqualifikation für Andrea 
Roth vom Mombacher Turnverein

Nach einer Ausbildung, zur 
Erlangung des Choreographie-
Diploms, konnte Andrea Roth 
im Dezember 2013 die wohlver-
diente Urkunde in Niederlenz 
in der Schweiz entgegen neh-
men. In Zusammenarbeit des 
Schweizerischen Turnverbandes 
STV und dem Berufsverband 
für Gesundheit und Bewegung 
BGB wurden an insgesamt 21 
Ausbildungstagen 15 Teilneh-
mer aus der Schweiz, Frank-
reich, Italien und Deutschland 
zu Choreographen ausgebildet. 
Andrea Roth vom Mombacher 

Turnverein 1961 e.V. konnte 
nach dieser modularen Ausbil-
dung mit ihrer Tanznotation 
„Rundherum“ eine gelungene 
Choreographie präsentieren. 
Mit den acht Tänzerinnen ihrer 
Showtanzgruppe „Got2Move“, 
die mit ihr zu der Prüfung in die 
Schweiz gereist waren, gelang 
ihr eine außergewöhnliche und 
vielseitige Bewegungsperfor-
mance. Die Darbietung erntete 
großen Applaus. Kommentar 
des Ausbilderteams: „Eine Vor-
zeige-Choreographie, bei der die 
Entwicklung eines jeden Aus-

bildungsmoduls klar erkennbar 
war“. Die Gestaltungsansätze 
Bewegung, Musik, Handlung, 
Objekte sowie Bühnen- und Be-
leuchtungstechnik waren dem-
nach voll erfüllt.

Ein großes Dankeschön gilt 
der Gruppe der mitgereisten 
und engagierten Tänzerinnen 
Gina Schick, Andrea Krauter, 
Silke Rausch, Birgit Wiesmann-
Condric, Sandra Schneider, Sil-
via Büttner, Manuela Schön und 
nicht zuletzt Conny Glässer, die 
auch für die Gestaltung der Kos-
tüme zuständig war.

Seit dem 01.05.2013 sind 

wichtige gesetzliche Neurege-

lungen für Vermieter und Mieter 

in Kraft getreten. Will der Ver-

mieter bauliche Veränderungen 

vornehmen, um Energiespar-

maßnahmen durchzuführen, so 

wird er für die Dauer von drei 

Monaten davor geschützt, dass 

der Mieter wegen der Beein-

trächtigungen durch die Bau-

maßnahmen die Miete mindert. 

Mietminderungen in diesem 

Zeitraum sind nur noch möglich, 

wenn die Wohnung gar nicht 

nutzbar ist oder wenn der Ver-

mieter bauliche Veränderungen 

vornimmt, die nicht zu den im 

Gesetz aufgezählten Moderni-

sierungsmaßnahmen gehören.

Nach den gesetzlichen Vor-

schriften hat der Vermieter bei 

der Ankündigung der Moderni-

sierungsmaßnahmen gegen-

über dem Mieter sowohl hin-

sichtlich der einzuhaltenden 

Fristen als auch hinsichtlich des 

Inhalts der Ankündigung um-

fangreiche Vorgaben zu beach-

ten; im Gegenzug hat der Mieter 

die Modernisierungsmaßnahme 

grundsätzlich zu dulden und un-

terliegt hinsichtlich zu erheben-

der Einwände bzw. seines Son-

derkündigungsrechts einerseits 

bestimmten Ausschlussfristen, 

andererseits gesetzlichen Vor-

gaben hinsichtlich des Inhalts 

seines Einwandes.

Sowohl Vermieter als auch 

Mieter sind somit gut beraten, 

sich im Vorfeld einer Modernisie-

rungsankündigung bzw. der Er-

hebung eines Einwandes gegen 

die Modernisierungsmaßnahme 

entsprechend zu informieren 

und gegebenenfalls anwaltlich 

beraten zu lassen..

RA Britta Burger

Neue gesetzliche Bestimmungen  
für Vermieter und Mieter

RECHTSTIPP

Rechtsanwälte Busch & Burger

Hauptstraße 112, 55120 Mainz

Telefon 06131/96966-0  

Telefax 06131/96966-33

www.rabusch-mz.de 

Sicher leben im Alter
Unter diesem Titel lädt die 

„Stiftung Friedenskirche Mom-
bach“ ihre Stifterinnen und 
Stifter sowie interessierte Bür-
ger zu einer Informationsver-
anstaltung ein. Vom Polizei-
präsidium Mainz konnten wir 
Polizeihauptkommissar Zoran 
Werner als Referent gewinnen. 
Er wird uns  viele Tipps geben, 
wie man sich vor Tickbetrügern 
schützt und wie man sich sicher 
auf der Straße verhält. Im An-
schluss steht er für Fragen zur 
Verfügung. 

Alle die „sicher“ leben wol-
len, sollten sich den Termin am 
Donnerstag, 20. März 2014 um 
17.00 Uhr im Evangelischen Kir-
chenzentrum, Pestalozziplatz 
4 notieren. Der Eintritt ist frei, 
wer will kann etwas für die Stif-
tung tun. 

Die Stiftung will mit solchen 
Veranstaltungen ihren Stiftern 
und Stifterinnen etwas zurück-
geben, dafür, dass sie Geld von 
ihnen erhalten hat. Deshalb die 

Bitte: Unterstützen Sie die Stif-
tung weiter mit „Zustiftungen“. 

Wer im Jahre 2014 stiftet, 
tut gleich 3-fach Gutes. Erstens 
kann der gestiftete Betrag vom 
zu versteuernden Einkommen 
abgezogen werden, zweitens 
von der Gesamtkirche EKHN 
erhalten wir einen Bonus im 
Verhältnis 3 zu 1 das sind 33% 
des gestifteten Betrages und 
drittens die Stiftung kann mit 
dem Zinsertrag – das sind zur 
Zeit 4,5% – aus dem Stiftungs-
kapital die Friedenskirche und 
das Leben in ihr erhalten. Lei-
der erhalten wir den Bonus nur 
für die Zustiftungen in 2014. 
Deshalb helfen Sie bitte mit, 
damit in diesem Jahr viel Geld 
bei uns eingeht. Bitte überwei-
sen Sie mit Verwendungszweck 
„Zustiftung“. (Bankverbindung 
 Genobank Mainz eG, Konto-Nr. 
312 312, BLZ 550 606 11)

Gerhard Grimm 

Vorsitzender des Stiftungsrates
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Aktuelles 
       aus Budenheim

Die perfekte Planung für Ihren nächsten Urlaub – 
das besondere Reisebüro in Budenheim

Sehnen Sie sich nach Ihrem 
nächsten Urlaub? Dann hilft 
Ihnen das Budenheimer Rei-
sebüro gerne. So bietet Helga 
Blotenkämper-Kaiser Golf-
Gourmet-Reisen an, genauso 
wie Kreuzfahrten, Suite Dreams 
und Villas über airtours. Auch 
Studienreisen für jedes Budget 
gehören zum Service. Dabei ist 
es ganz egal, ob Sie mit Bahn, 
Bus oder Flugzeug unterwegs 
sein möchten. Das ganz Beson-
dere: Das Reisebüro sucht für 
Sie auch Reisen nach Tierkreis-
zeichen aus. „Je nach Tierkreis-
zeichen eignet sich ein Reise-
ziel besser als ein anderes. Ich 

nehme mir gerne die Zeit, um 
den richtigen Urlaub zu finden, 
der ganz genau passt“, erklärt 
die Inhaberin. Deshalb besuchen 
Sie das Budenheimer Reisebüro 
in der Erwin-Renth-Str. 1. Gerne 

können Sie auch jetzt schon 
unter der 06139/4595681 einen 
Termin vereinbaren, damit Ihr 
nächster Urlaub auch ein voller 
Erfolg mit bester Erholung wird.

Manuel Grimbach

Anzeige

Budenheimer ReisebüroBudenheimer Reisebüro

Budenheimer Reisebüro
Inh. Helga Blotenkämper Kaiser
Erwin-Renth-Straße 1
55257 Budenheim

Telefon 06139/4595-681
Fax 06139/4595-450
E-Mail budenheimer-rsb@t-online.de
www.budenheimer-rsb.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr  9.00-18.30 Uhr · Sa  10.00-13.00 Uhr

www.zapar.de
Di. - Fr. 14.00-18.00 Uhr   Sa. 10.00-14.00 Uhr

ZAPAR
Living & Clothing

Hauptstraße 26 - 55257 Budenheim

ESSO STATION
GEORG BAUER
Kfz-Meisterbetrieb

ESSO
●  Kfz-Reparaturen

●  HU+AU Prüfung 
 Dienstag und Donnerstag

●  Autorisierter 4fl eet Reifenpartner  
 für Leasing-Fahrzeuge 
●  Reifen- und Klimaservice

Binger Str. 74, 55257 Budenheim, Telefon: 06139/6110, Fax: 1378

Superwaschanlage mit SENSOTEX-Textilbürsten  stark zum Schmutz – sanft   zum Lack

Anz_90x55.indd   1 08.12.2009   14:55:13 Uhr

Schulelternbeirat der 
 Lennebergschule gewählt

Die Grund- und Realschu-
le Plus in Budenheim/Mainz-
Mombach hat einen neuen 
Schulelternbeirat. Gewählt und 
in Amt und Würden seit Okto-
ber 2013 vertritt er die Eltern 
der Grund- und Realschule Plus 
der Lennebergschule. Wir sind 
das Verbindungsglied zwischen 
Eltern und Lehrer. Wir wollen 
uns dafür einsetzen, dass un-
sere Kinder gerne in die Schule 
gehen und dass sie die Schule 
als einen Ort erleben, an dem 
sie in Gemeinschaft soziales 
Miteinander lernen. Dafür brau-
chen wir das Vertrauen der El-
tern und Lehrer. Für uns zählt 
dabei besonders Ihre Stimme. 
Zögern Sie deshalb nicht, uns 
anzusprechen, wenn Sie Rat su-

chen, Ideen oder Sorgen haben. 
Wir sind für Sie da, informieren 
über Neuerungen und alles, was 
uns und unsere Kinder betrifft.

Der amtierende Schuleltern-
beirat ist bis zum Sommer 2015 
gewählt. Sprecher des Schulel-

ternbeirates ist Herr Matthias 
Brednich, die Stellvertreterin 
ist Frau Christiane Hommel. Sie 
erreichen uns unter folgender  
E-Mail-Adresse: 

SEB@lennebergschule.de

V.l.n.r.: B. Meyer, J. Wirth, U. Rödle, A. Häußer, M. Delieva-Reis, C. Märcz,  

C. Hommel (stv. Elternsprecherin), M. Brednich (Schulelternsprecher),  

H. Wachsmuth, (es fehlen: N. Berger und S. Kaden).
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Alles machbar!
Schritt für Schritt zum professionellen Internetauftritt

Sie möchten Ihr Unterneh-
men, Ihre Praxis, Ihre Kanzlei 
oder Ihr Produkt im Internet 
präsentieren? Ihnen ist eine 
kompetente Ansprechpartne-
rin, verständliche Sprache und 
eine einfache Handhabung 
wichtig? Und Sie wünschen sich 
einen umfangreichen Service 
und einen guten Support?

Dann sind Sie hier richtig, bei 
ROSWITHA ILSEN webdesign & 
edv-schulungen in Budenheim. 
Sie kommen mit Ihren Vorstel-
lungen und Ideen zu mir, und 
ich helfe Ihnen, diese professio-
nell umzusetzen: sowohl kleine 
Starter- oder Existenzgründer-

pakete als auch umfangreiche 
Internetseiten mit Shop, Galeri-
en etc. Neben der individuellen 
Bedarfsermittlung erhalten Sie 
von mir eine enge Begleitung 
bis zur endgültigen Fertigstel-
lung Ihrer Internetseite. Ein ei-
gens für Sie von mir erstelltes 
und leicht verständliches Hand-
buch ermöglicht es Ihnen, Ihren 
Internetauftritt später selber zu 
pflegen. 

Und sollten Sie merken, dass 
Sie oder Ihre Mitarbeiter gerne 
vorhandene Kenntnisse im 
Office-Programm auffrischen 
oder vertiefen wollen, biete 
ich Ihnen auch ganz individuel-

le Schulungen als Einzel- oder 
Gruppenunterricht an. 

Darf ich bitten…
Roswitha Ilsen

Anzeige

Darf ich bitten ... 
zum Internetauftritt?

Lassen Sie sich führen!

ROSWITHA ILSEN
webdesign & edv-schulungen

Erwin-Renth-Str. 12
55257 Budenheim

T 01 75.464 27 43
E mail@ilsen.eu
I www.ilsen.eu

Es gibt eine versteckte Alternative:
Die AUTOWERKSTATT – das sind zwei: Beda von den Driesch 
(der Ingenieur) und Wolfgang Schneider (der Meister).
Wir reparieren und montieren für Sie, inspizieren und prüfen,
beraten und helfen. Alle Marken, alle Plaketten.
Sie wissen nicht wohin mit ihrem Autoproblem?
Rufen Sie uns an!

Autowerkstatt GmbH
Kirchstraße 75
55257 Budenheim
Tel.: 06139-5560
E-Mail: werkstatt@alleautos.org

www.alleautos.org

AUTO
WERKSTATT

Mit Sport gegen Armut und soziale Ausgrenzung
Vertrauenscoaches der TGM Budenheim helfen nun schon fast drei Jahren

Die Vertrauenscoaches der 
Turngemeinde Budenheim sind 
ein Team von Übungsleitern und 
anderen engagierten Personen, 
die es sich zur Aufgabe gemacht 
haben, Augen und Herzen offen 
zu halten, um benachteiligte 
Kinder diskret und unbürokra-
tisch zu unterstützen. Es geht 
den Vertrauenscoaches darum, 
Kindern in Budenheim die Teil-
nahme am Vereinssport zu er-
möglichen, die aufgrund der 
finanziellen Situation der Fa-
milie oder aufgrund ihres Mig-
rationshintergrundes am Rand 
unserer Gesellschaft stehen. 
Die Turngemeinde will ihnen die 

Chance geben, Gemeinschaft zu 
erleben, neue Freunde und eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
zu finden, die auch noch Spaß 
macht.

So sammeln die Vertrau-
enscoaches zum Beispiel ge-
brauchte, gut erhaltene Kinder-
Turnkleidung, die sie entweder 
direkt weitergeben oder über 
Basare verkaufen. Das neues-
te Projekt in dieser Hinsicht ist 
die Einrichtung eines „offenen 
Regals“ in der Vereinshalle, in 
das gebrauchte T-Shirts, Sport-
hosen, Turnschläppchen, etc. 
hineingelegt und von denen, 
die es brauchen, hinausgenom-

men werden können. Mit den 
Erlösen ihrer Aktionen, aber 
natürlich auch mit Spenden, 
sollen kleine Wünsche erfüllt, 
ein Mitgliedsbeitrag oder auch 
schon mal Kosten für eine Fe-
rienfreizeit (wie das alljährli-
che TGM-Sommercamp) für die 
Kinder übernommen werden. 
Für ihr Engagement wurden die 
Vertrauenscoaches rund um Ini-
tiatorin Elisabeth Simsch schon 
zweimal, 2012 und 2013, mit 
dem „Stern des Sports“ des 
Deutschen Olympischen Sport-
bundes und der VR-Bank Mainz 
ausgezeichnet. Mit den „Ster-
nen des Sports“ werden Sport-
vereine geehrt, die sich über das 
alltägliche Vereinssportangebot 
hinaus in besonderem Maße für 
die Gemeinschaft vor Ort en-
gagieren. Mittlerweile hat sich 
in Budenheim ein regelrechtes 
Netzwerk aufgebaut, das auch 
vereinsübergreifende Koope-
rationen ermöglicht, mit dem 
einen großen Ziel, Chancen-
gleichheit, Sport und vor allem 
Spaß für alle vor Ort zu ermög-
lichen. Das Vertrauenscoach-

Team ist zu erreichen per E-
Mail: vertrauenscoaches@tgm-
budenheim.de oder telefonisch 
unter 06139/291881.

Elisabeth Simsch

Fotos: Lena Kern

Die Vertrauenscoaches informieren über ihre Arbeit und sammeln gebrauch-

te Sportkleidung beim Kinderflohmarkt der Lennebergschule Budenheim im 

Jahr 2012

TERMINE IN BUDENHEIM
Mittwoch, 5. Februar
15.00 Uhr Närrischer Nachmit-

tag, Budenheimer 
Sport-Gemeinschaft, 
Bürgerhaus

Samstag, 8. Februar
19.11 Uhr Kongress der Frau, 

CCB Budenheim,  
TGM-Halle

Sonntag, 9. Februar
15.11 Uhr Kinderfassenacht 

CCB Budenheim,  
TGM-Halle

Freitag, 14. Februar
19.11 Uhr „Budenum un drume-

rum 25“, CCB Buden-
heim, TGM-Halle

Samstag, 15. Februar
18.11 Uhr „Budenum un drume-

rum 26“ 
CCB Budenheim, 
TGM-Halle

Sonntag, 16. Februar
13.30 Uhr - 16.30 Uhr
 Familientag „Funny 

Sunday“, Gemeinde-
werk Budenheim, 
Hallenbad Budenheim

Mittwoch, 19. Februar
18.00 Uhr Gemeinderatssitzung, 

Gemeindeverwaltung 
Budenheim, 
Rathaus Budenheim

Donnerstag, 27. Februar
20.11 Uhr Altweiberball, 

CCB Budenheim,  
Waldsporthalle

Samstag, 1. März
11.11 Uhr Umzug und Rathaus-

erstürmung „Spass 
uff de Gass“,  
CCB Budenheim, 
Rathaus zum Platz 
der Generationen

Freitag, 7. März
20.00 Uhr „Helges Leben“ 

Pank & Ratius „Frisch-
ware“, Theatersaal 
Goldener Ritter

Samstag, 8. März
20.00 Uhr „Helges Leben“ 

Pank & Ratius „Frisch-
ware“, Theatersaal 
Goldener Ritter
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Vorweihnachtlicher Adventskaffee beim Mombacher Turnverein
Wenn auf dem Adventskranz 

die Kerzen leuchten, der Raum 
hübsch dekoriert ist und der 
Duft von Weihnachtsgebäck 
in der Luft schwebt, dann ist 
Weihnachten nicht mehr weit. 
„Auch beim Mombacher Turn-
verein neigt sich ein sportliches 
Jahr dem Ende zu und veran-
lasst uns einmal innezuhalten, 
um ein paar besinnliche Stun-
den in der vorweihnachtlichen 
Zeit zusammen mit unseren 
älteren Mitgliedern zu verbrin-
gen“. So dachten sich auch die 
Organisatoren des Mombacher 
Turnvereins und luden zu einem 
Adventsnachmittag in die Gym-
nastikhalle des MTV-Sportzent-
rums. Kommen durften alle, die 
sich mit dem Verein verbunden 
fühlen. 

Rund 90 Mitglieder des 
Mombacher Turnvereins waren 

am 13. Dezember 2013 der Ein-
ladung gefolgt, um mit Gleich-

gesinnten einen gemütlichen 
Adventsnachmittag zu verbrin-
gen. Die Tische in der Gymnas-
tikhalle waren weihnachtlich 
dekoriert und die Kaffee- und 
Kuchentafel schön hergerich-
tet. Es gab selbstgebackenes 
Weihnachtsgebäck, Kuchen und 
Kaffee. 

Nachdem Uschi Best die 
gutgelaunten Gäste begrüßt 
hatte und der 1. Vorsitzende des 
Mombacher Turnvereins, Tho-
mas Frank, seine Grußworte 
gesprochen und den Kuchen-
spendern gedankt hatte, war 
das Kaffee- und Kuchenbuffet 
eröffnet.

 Die Besucher konnten sich 
nach ihrem Geschmack bedie-
nen. Zur weihnachtlichen Unter-
malung konnten die Organisa-
toren des Adventnachmittags 
den Erzähler Klaus Schenke und 
Hennes Dietzinger gewinnen, 
der den Nachmittag mit seinem 
Akkordeon mit weihnachtli-
chen Klängen begleitete. Klaus 
Schenke las die Weihnachts-
geschichte „Kalebs Esel“ von 
Max Bolliger, einem bekannten 
Schweizer Autor für Jugendli-
teratur und gab stimmungsvoll 
noch zwei Gedichte zum Besten. 
Zum einen „Knecht Ruprecht“ 
von Theodor Storm und „Weih-

nachten“ von Joseph Freiherr 
von Eichendorff.„Es ist schön, 
dass so viele in der stressigen 
Vorweihnachtszeit gekommen 
sind“, freute sich Uschi Best.

Der Adventskaffee des MTV 
war eine gelungene Veranstal-
tung, bei der alle ausreichend 
Gelegenheit hatten, sich aus-
zutauschen und den vorweih-
nachtlichen Nachmittag zu ge-
nießen. 

Allen Helfern, die diesen 
Nachmittag mit geplant und 
tatkräftig unterstützt haben, 
gebührt Lob und ein großes 
Dankeschön!

Karl Henn

Erstürmung der Mombacher  
Bürgermeisterei – närrische 
 Absetzung der Ortsvorsteherin

Trotz heftiger Gegenwehr 
und trotz der tatkräftigen Un-
terstützung durch den Mainzer 
Oberbürgermeister Michael Eb-
ling können die Ortsvorsteherin 
Dr. Eleonore Lossen-Geißler und 

der gesamte Ortsbeirat jetzt 
bis Aschermittwoch Däumchen 
drehen, denn am Samstag, 11. 
Januar, haben die Mombacher 
Narren die Macht übernom-
men, die Politiker festgesetzt 

und den Schlüssel samt (lee-
rer) Ortskasse an sich geris-
sen. Unter Federführung der 
„Meenzer Herzjer“ wurde die 
Bürgermeisterei erstürmt, der 
Sitzungspräsident der „Meen-
zer Herzjer“, Uwe Umstadt, ver-
las das närrische Grundgesetz 
unter starkem Beifall der übri-
gen Fastnachtskorporationen 
und der staunenden Bevölke-
rung.

Zuvor hatten sich Närrin-
nen und Narren, Ortsbeirat und 
Gemeindemitglieder in einem 
Gottesdienst, dem „Narrenlob“, 
unter Leitung von „Seelebeitel“ 
Gottfried Keindl Kraft, Stärke 
und Gottes Segen für die anste-
hende Fastnachtszeit geholt.

LG

Foto: Peter Kossok

An der Wieslücke 2 / Ecke Hauptstraße 174
55120 Mainz · Telefon 06131/60 2594

HAARE BRAUCHEN VERÄNDERUNG!

Öffnungszeiten: Di, Mi und Fr 9–18 Uhr

Do 9–20 Uhr und Sa 9–13 Uhr

zwei unermüdliche Helfer 
in Sachen Mombach 
Unsere Stadtteilhelfer, Wilhelm Kemink 
(re.) und Gazi Gümüs (li)

Sie treffen die beiden bei 
Wind und Wetter, wenn sie un-
terwegs sind, um Post auszu-
tragen, um auf Spielplätzen und 
Grünanlagen nach dem Rechten 
zu sehen, um Straßen, Bürger-
steige, Bushaltestellen  zu kon-
trollieren und sauber zu halten, 
um Anregungen, Lob und Be-
schwerden der Mombacherin-

nen und Mombacher entgegen 
zu nehmen. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön für das 
Engagement unserer Stadtteil-
helfer und dafür, dass sie unser 
Mombach sozusagen „adop-
tiert“ haben!

Sie erreichen sie übrigens 
über die Ortsverwaltung: Tele-
fon 06131/689970.
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Mogri begrüßt seine neuen Mitglieder
Der Mombacher Gewerbering 

freut sich immer wieder über 
„Zuwachs“. Im letzten Jahr und 
Anfang diesen Jahres haben sich 
wieder einige Firmen für eine 
Mitgliedschaft im Mombacher 
Gewerbering entschieden. Wir 
freuen uns über unsere neuen 
Mitglieder und bitten Sie, diese 
Firmen bei Ihren Einkäufen zu 
berücksichtigen. 

Mogri begrüßt an dieser Stel-
le die neuen Mitgliedsbetriebe: 

Ristorante Pizzeria 
La Primavera
Obere Kreuzstr. 30 
55120 Mainz 
Telefon 06131/9722866 

VALENTIN Gas und Oel 
GmbH & Co. KG
Rheinallee 187 
55120 Mainz 
Telefon 06131/695240 
www.grillforum-valentin.de

Haar-Atelier
Am Suderbrunnen 2 
55120 Mainz 
Telefon 06131/684789 
www.haaratelier.com 

Bulut Markt
Am Lemmchen 31a 
55120 Mainz 
Telefon 06131/6961711

FVgg. 1903 
Mainz-Mombach e.V.
Auf der langen Lein 2a 
55120 Mainz 
Telefon 06131/682900 
www.mombach03.de 

EDV Center Mainz e.K.
Hauptstr. 90a 
55120 Mainz 
Telefon 06131/4808179 
www.edv-center-mainz.de 

Merten Immobilien
Hauptstr. 174 
55120 Mainz 
Telefon 06131/4957530 
www.mertimmo.de 

Naturstein Giuseppe Puglisi
und Sohn OHG
Erzbergerstr. 87 
55120 Mainz 
Telefon 06131/681379

Unser Fassenachts-Rätsel – Mitmachen & Gewinnen

Lösungswort:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

zU GEWINNEN  
GIBT ES:

1.-4. Preis  
je einen Reisegutschein  
im Wert von 100 Euro

5. Preis  
Gutschein bei der Bäckerei 
Schwind für einen Kuchen  
nach Wahl

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

Schreiben Sie das Lösungswort 
auf eine Postkarte und senden 
diese mit vollständigem  
Absender an: 
 
TMC Werbeagentur 
Redaktion MOGRI
Rathenauplatz 12
65203 Wiesbaden 
 
Einsendeschluss  
ist der 17.03.2014 
(Datum des Post stempels)

Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt.
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Ausstellung von  
Gisela Hofmann

Nach genau 5 Jahren stellt 
Gisela Hofmann, die frühere 
Vorsitzende des Mombacher-
Künstler-Kreises und Initiato-
rin und Projektleiterin von Kul-
turVorOrt in Mombach, in der 
Rechtsanwalts-Kanzlei „Busch 
& Burger“, Hauptstraße 128, in 
Mainz Mombach aus. 

Auf Wunsch der Kanzlei zeigt 
sie Gemälde aus ihrer blauen 
Phase, realistische und abs-
trahierte Bilder in Acryl, in ver-
schiedensten Techniken, in ge-
wohnt hoher Qualität.

Weiterhin präsentiert sie Ac-
ryl-Gemälde zum Thema: „1 000 
Jahre Mainzer Dom“. Für diese 
Arbeiten, Ostchor und West-
chor, bringt sie Zeitungsartikel 
zu diesem Thema mit aktuellen 
Fotos und alten Gemälden auf 
die Leinwand. Darauf malt sie 
in Acryl jeweils die Innenansicht 
vom Chor, die Orgel und den 
Grundriss.

Die Ausstellung ist noch bis 
zum 14. April 2014 zu sehen.

Kontakt: 
giho@kunst-im-keller.de

Weihnachtsmärchen beim MTV 

Etwa 250 Kinder waren es 
wohl am Nachmittag, des 15. 
Dezember 2013 bei der alljährli-
chen Weihnachtsfeier im MTV-
Sportzentrum. Deshalb hatte 
der Nikolaus zur Verstärkung 
auch gleich seine Helferin Re-
nate Novak, die Sportwartin 
mitgebracht. Gemeinsam ver-
teilten sie die Geschenke, nach-
dem einige Kinder ihre Gedichte 
vorgetragen hatten. 

Bevor der Nikolaus kam, führ-
te das „MTV-Theateresemble“ 
unter der Leitung von Christi-
ne Bechtloff, das mittlerweile 
schon traditionelle Weihnachts-
märchen auf. In diesem Jahr 
wurde das Theaterstück „Rot-
käppchen“ von Andreas Becker  
gespielt. Das berühmte Mär-
chen der Gebrüder Grimm war 
so überarbeitet, dass es sich 
durch die vielen zusätzlichen 
Tier- und Tanzrollen besonders 
für die kleinen Darsteller/innen 
eignete. So tanzten unter der 
Leitung von Andrea Roth die 
„DanceKids II“ als Bäume, die 
„Tanzzwerge“ als Eichhörnchen, 
die „Lollipops“ als Fliegenpilze 
und die „DanceKids I“ als Zwer-
ge. Die Aufführung kurz zu-
sammen gefasst: Rotkäppchen 
– gekonnt gespielt von Nicol 
Weinrich – hatte im Wald viele 

Freunde. Da war das Eichhörn-
chen Quirin, dargestellt von An-
drea Roth, das jeden Bewohner 
des Waldes kannte und deshalb 
auch zuerst wusste, dass sich 
der böse Wolf wieder herum-
treibt. Es alarmiert alle Tiere, 
die wiederum Rotkäppchen 
warnen wollten. Doch Rotkäpp-
chen schlägt alle Warnungen in 
den Wind und geht guter Dinge 
durch den Wald zu seiner Groß-
mutter. Der schlaue Fuchs – ge-
spielt von Kerstin Sinsel – spe-
kulierte darauf, dass der Jäger 
(Yvonne Blüm) den Wolf – her-
vorragend dargestellt von Tanja 
Grünewald – erschießen würde, 
wenn dieser dem Rotkäppchen 
etwas zu Leide täte. Er war der 
Anstifter der Missetat. Denn 
er, der Fuchs wäre dann der 
Alleinherrscher im Wald. Doch 
er musste am Ende erkennen, 
dass Hinterlist gegen viele gute 
Freunde nichts ausrichten kann.

Die weiteren Mitwirkenden 
beim diesjährigen Weihnachts-
märchen waren:

•	Mutter – Mira Merz
•	 Großmutter – Sabrina Reimer
•	 Specht „Hufz“ – Nadine Lau-

tenschläger
•	 „Petz“ der Bär – Vanessa 

Rehm

•	 Der Fuchs – Kerstin Sinsel
•	 Der Wolf – Tanja Grünewald
•	 Tanzgruppen:
•	 DanceKids
•	 Tanzzwerge
•	 Lollipops
•	 Souffleuse – Melanie Griesel
•	Maske – Lea Baader und An-

drea Roth
•	 Bühnenbild – Guido Reichert
•	 Gesamtleitung – Christine 

Bechtloff

Für das leibliche Wohl sorg-
ten auch in diesem Jahr der 
Wirtschaftsausschuss sowie 
viele Eltern und Freunde des 
Vereins, die wieder den Kuchen 
spendeten. Thomas Frank, der 
1. Vorsitzende des MTV, bedank-
te sich bei allen Beteiligten, 
den Darstellerinnen des Weih-
nachtsmärchens und bei Chris-
tine Bechtloff sowie Andrea 
Roth für die geleistete Arbeit 
beim Einstudieren. Der Dank 
ging auch an Conny Glässer und 
Hildegard Albert, die für die Ge-
staltung und die Anfertigung 
der Kostüme zuständig waren. 
Nicht zu vergessen die Verant-
wortlichen für die Technik And-
reas Frank, Christian Helker und 
Jupp Nebrich.

Karl Henn

Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 06131/681515

Wir führen aus:
Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz
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Möchten Sie demnächst ein Haus 
oder eine Wohnung verkaufen?

Dann setzen Sie sich am bes-
ten gleich mit Merten Immobi-
lien in Verbindung. Das Immo-
bilienbüro der Gebrüder Merten 
liegt direkt auf der Hauptstraße 
in Mombach und deshalb profi-
tieren insbesondere die Mom-
bacher, aber auch die Gonsen-
heimer, Finther und Budenhei-
mer von der besonders guten 
Erreichbarkeit. „Denn schnel-
ler und ökologischer ist immer 
die Nähe zum Objekt“, meint 
Marcus Merten und fügt hinzu 
„Für die Interessenten ist es 
toll, wenn ein Makler schnell 
reagiert“. Und das maximiert 

die Erfolgsaussichten erheblich! 
Einstimmig sprechen die Brüder 
aus, was vielen schon lange be-
kannt ist. „Seit Jahren schenken 
uns unsere Kunden ihr Vertrau-
en, weil sie unsere Qualifikati-

on, Erfahrung und Verlässlich-
keit zu schätzen wissen – und 
natürlich auch unsere von Haus 
aus nette Art“ erklären sie. Te-
lefon: 06131-4957530 von 9-21 
Uhr oder www.mertimmo.de

Anzeige

Stehende Ovation bei iNCognito-
Konzert in Mainz-Mombach

Ein stimmungsvolles Benefiz-
konzert zugunsten des Vereins 
„Trauernde Eltern und Kinder 
Rhein-Main e.V.“ präsentierte 
das Frauen-Gesangsensemble 
„iNCognito“ der Sängervereini-
gung Saulheim am 2. Advent in 
der Evangelischen Friedenskir-
che. Der Chor lud, unter musi-
kalischer Leitung von Michael 
H. Kuhn, zu einer musikalischen 
Sternenreise in der Advents-
zeit ein. Dargeboten wurden 
sowohl klassische Stücke wie 

zum Beispiel das „Ave Maria“ 
von Bach/Gounod als auch tra-
ditionelle und moderne Weih-
nachtslieder aus aller Welt, hier 
etwa „Maria durch ein Dornwald 
ging“, amerikanische Carols wie 
„In the bleak mid winter“  oder 
auch spanische und italienische 
Weihnachtswiegenlieder. 

Den furiosen Abschluss des 
Konzerts bildete der bekannte 
französische Weihnachtsklassi-
ker „Cantique de noel“ und der 
rhythmisch-mitreißende Spiri-

tual „Go tell it on the mountain“, 
woraufhin das Publikum mit 
Standing Ovations noch eine 
wohlverdiente Zugabe einfor-
derte. Durch das herzlich mode-
rierte Programm führte die iN-
Cognito-Sängerin und Ensem-
blesprecherin Susan Strauch. 
Pfarrer Stephan Müller-Kracht 
war voll des Lobes für die Dar-
bietung der Sängerinnen und 
lud den Chor ein, auch im nächs-
ten Jahr wieder in seiner Kirche 
zu singen.

MaSkentreiben auF MoMbachS StraSSen

Dienstag, 4. März um 9.33 Uhr: Närrisches Leben „Am Brünn-
chen“, mit Speisen und Getränken. Gegen 11.11 Uhr Eintreffen 
der Schnorrer „Am Brünnchen“. Um 14.33 Uhr setzt sich der 
traditionelle Mombacher Schissmelle-Dienstagszug in Bewe-
gung (Zugweg: Obere Kreuzstraße, Suderstraße, Albert- ..
Knoll-Straße, Hauptstraße bis zur Kreuzstraße).

Es laden ein:  Dr. Eleonore Lossen-Geißler (Orstvorsteherin),  
Zugmarschallin Siggi Peege und die Mombacher Fastnachts-
korporationen „Die Bohnebeitel“,  „Mombacher Prinzengarde“, 
„Die Eulenspiegel“, „Meenzer Herzjer“ und „Maletengarde“.

Mombacher 
Fassenacht 2014

Die mogri gibt‘s auch hier:

Alpenverein ......................................................... Turmstraße 85
Altenzentrum Ursel Distelhut Haus ... Bernhard-Winter-Str. 33
Aral Center ...........................................................Rheinallee 207
Autohaus Höptner.............................In der Dalheimer Wiese 17
Bäckerei Schwind ..............................................Hauptstraße 98
Blumenhaus Barba ........................................... Nestlestraße 63
Buchbinder Autovermietung ........... In der Dalheimer Wiese 13
Caritas Zentrum St. Rochus ...................... Emrichruhstraße 33
China Viet Thai Restaurant FUH GUEI .............Hauptstraße 60
Damen und Herrensalon Schnell ...........................Turnerstraße
Das Atelier ......................................... Albert-Knoll-Straße 14-16
EDV Center Mainz ..............................................Hauptstraße 90
El Sombrero ......................................................Suderstraße 106
Evang. Friedenskirche .....................................Pestalozziplatz 2
Fernseh Rühr .......................................................Gastellstraße 1
Friedhofsgärtnerei Scholles ........................ Am Waldfriedhof 4
Friseur Salon 2000 ............................................Hauptstraße 92
Gänseblümchen .................................................. Hauptstaße 96
Gaststätte „Zum Brünnchen“............................. Turnerstraße 1
Genobank Mainz eG ..................................Hauptstraße 106-110
Getränke Rallo ..................................................Hauptstraße 135
HaarTreff ...................................................... An der Wieslücke 2
Herta’s Wollstübchen ...........................................Kreuzstraße 3
Kath. Pfarrzentrum Heilig Geist ..................... Westring 315-317
Kita Mombach ..................................................Hauptstraße 165
Kita Mombach-West ....................... Pfr. Bechtolsheimer Weg 2
Mainzer Volksbank eG .......................................Hauptstraße 85
Ortsverwaltung Mombach ...............................Hauptstraße 136
Pizzeria Venezia ................................................ Suderstraße 65
Rechtsanwälte Busch & Burger ....................... Hauptstraße 112
Reisebüro am Fischtor .......................................Suderstraße 72
Rolf Eckert Elektrogeräte .................. An der Brunnenstube 28
Schönborn Apotheke ...................................... Hauptstraße 105
Sparkasse ..........................................................Hauptstraße 90
Stadtteilbücherei Mombach ...............................Turmstraße 59
Tholi Getränkemarkt ...................................... Alte Markthalle 6
Tintencenter Drechsler ............................Mombacher Straße 81
VR Bank ........................................................Am Lemmchen 31a
Zum Körner Eck ...................................................Körnerstraße 1

Sowie an einigen Auslagestellen  
in Budenheim.
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Termin-
Kalender

ST. NIKOLAUS
regelmäßige Gottesdienste 
Dienstags
9:00 Uhr  Heilige Messe in Herz 

Jesu 
Mittwochs
17:30 Uhr Rosenkranz für den 

Frieden in Herz Jesu 
(nicht in den Schulfe-
rien) 

Donnerstags
9:00 Uhr Heilige Messe in Heilig 

Geist 

Sa, 15.02.14
17:00 Uhr Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 16.02.14
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr Hochamt in  

St. Nikolaus
11:00 Uhr Eucharistiefeier in 

Heilig Geist
11:00 Uhr  Chaldäischer Gottes-

dienst in Herz Jesu

Sa, 22.02.14
17:00 Uhr Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 23.02.14
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr Hochamt in  

St. Nikolaus
11:00 Uhr Familiengottesdienst 

mit Kinder-Chor in 
Heilig Geist

Sa, 01.03.14
17:00 Uhr Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 02.03.14
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr Hochamt in  

St. Nikolaus
11:00 Uhr Familiengottesdienst 

in Heilig Geist
11:00 Uhr  Chaldäischer Gottes-

dienst in Herz Jesu

Mi, 05.03.14
10:00 Uhr Bußgottesdienst in 

St. Nikolaus anschlie-
ßend Herings-Essen 
im Pfarrsaal

Fr, 07.03.14
16:00 Uhr Gottesdienst im 

Ursel-Distelhut-Haus

Sa, 08.03.14
17:00 Uhr Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 09.03.14
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr Hochamt in  

St. Nikolaus
11:00 Uhr Eucharistiefeier in 

Heilig Geist

Sa, 15.03.14
17:00 Uhr Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 16.03.14
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr Hochamt in  

St. Nikolaus
11:00 Uhr Eucharistiefeier in 

Heilig Geist
11:00 Uhr  Chaldäischer Gottes-

dienst in Herz Jesu

Sa, 22.03.14
17:00 Uhr Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 23.03.14
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr Hochamt in  

St. Nikolaus
11:00 Uhr Eucharistiefeier in 

Heilig Geist

Mi, 26.03.14
19:00 Uhr Ketteler-Forum in der 

Herz Jesu Kirche
 Vortrag: Frau Anne-

gret Kramp Karren-
bauer (Ministerpräsi-
dentin im   Saarland)

Sa, 29.03.14
17:00 Uhr Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 30.03.14
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr Hochamt in  

St. Nikolaus
11:00 Uhr Familiengottesdienst 

mit Kinder-Chor in 
Heilig Geist

11:00 Uhr  Chaldäischer Gottes-
dienst in Herz Jesu

Fr, 04.04.14
16:00 Uhr  Gottesdienst im 

Ursel-Distelhut-Haus

Sa, 05.04.14
17:00 Uhr Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 06.04.14
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr Hochamt in  

St. Nikolaus
11:00 Uhr Eucharistiefeier in 

Heilig Geist

EVANGELISCHE 
FRIEDENSKIRCHE
Sonntag, 9. Februar
10.00 Uhr der klassische … Got-

tesdienst – mit Tau-
fen; Dekan Andreas 
Klodt

18.00 Uhr Gitarrenkonzert mit 
dem ALMA-Gitarren-
duo; Eintritt frei – 
Spende willkommen

Mittwoch, 12. Februar
19.30 Uhr Probe Gospelchor 

free2sing

Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr der verbindende … 

Gottesdienst mit 
Abendmahl; Pfarrerin 
Ilka Friedrich

Mittwoch, 19. Februar
20.00 Uhr Meditationsabend

Donnerstag, 20. Februar
17.00 Uhr Stiftungsrat Stiftung 

Friedenskirche

Freitag, 21. Februar
16.00 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl Ursel-
Distelhut-Haus; Alten-
heimseelsorgerin Thiel

Sonntag, 23. Februar
18.30 Uhr EXtRA ... der etwas 

andere Gottesdienst 
am Sonntag Abend 
„Abend wird es wie-
der…“ mit dem Öku-
menechor Mombach

Mittwoch, 26. Februar
19.30 Uhr Probe Gospelchor 

free2sing

Sonntag, 2. März
10.00 Uhr der klassische … Got-

tesdienst; Pfarrer Dr. 
Michael Finzer

Mittwoch, 05. März
15-17 Uhr  Seniorennachmittag 

Wie es euch gefällt 
– Lieder mit Hen-
nes Diezinger. Für 
Kaffee und Kuchen 
ist bestens gesorgt. 
Wer abgeholt werden 
möchte, bitte bei 
Küster Wiegel,  Tel. 
0176/99663320 mel-
den.

Samstag, 8. März
15-17 Uhr Kinder-Erlebnis-Got-

tesdienst (verschoben 
vom 1. auf den 8. März 
wegen Fastnacht)

Sonntag, 9. März
10.00 Uhr der junge Gottes-

dienst … für die ganze 
Familie. Träume 
und Vorstellung der 
Konfirmanden(innen); 
Pfr Harald Jaensch mit 
Konfiteam und Band 
Sprunghaft. Im An-
schluss: Kirchencafé

Sonntag, 16. März
10.00 Uhr der verbindende … 

Gottesdienst mit 
Abendmahl; Vikar 
Elsenbast

19.30 Uhr FRIEDENSKIRCHE 
ROCKT: Chris Lass 
Trio – verbreitet pure 
Lebensfreude und hat 
unbändigen Spaß am 
Instrument. Um die-
sen Spaß mit anderen 
zu teilen, gehen sie 
unter dem Titel „drei 
Freunde unterwegs“ 
im Frühjahr 2014 auf 
Deutschland Tour mit 
einem Abstecher in 
die Friedenskirche

Mittwoch 19. März
20.00 Uhr Meditationsabend 

Donnerstag, 20.  März
17.00 Uhr Stiftung Friedenskir-

che aktuell: Sicherheit 
im Alter – Tipps und 
Tricks von der Polizei. 
Gäste willkommen.

Freitag, 21. März
16.00 Uhr Ursel-Distelhut-Haus 

Gottesdienst mit 
Abendmahl; Alten-
heimseelsorgerin Thiel 

Sonntag, 23. März 
10.00 Uhr der klassische … 

Gottesdienst; Pfarrer 
Stavenhagen

Montag, 24.03. - Freitag, 28.03.
8-18 Uhr Kleidersammlung für 

Bethel 
Sammlung von gut 
erhaltener Kleidung, 
Wäsche, Schuhe 
(paarweise gebün-
delt), Handtaschen, 
Plüschtiere, Pelze und 
Federbetten – jeweils 
gut verpackt.

Freitag, 28. März
19.30 Uhr FRIEDENSKIRCHE 

ROCKT: No: Promise 
Pop, Rock, Punk?

 Dazu braucht man 
doch eine Band mit 
Schlagzeug, Bass und  
Gitarren – oder?

 Leitung: Markus 
Brückner

Sonntag, 30. März
18.30 Uhr EXtRA ... der etwas 

andere Gottesdienst 
am Sonntag Abend 
Popcorn, Karussell 
und Riesenrad – eine 
Schaustellerpfarrerin 
im Interview

ÖKUMENE IN 
MOMBACH
Montag, 10. Februar
20.00 Uhr Ökumenisches Bibel-

gespräch

Freitag, 07. März
6.00 Uhr Ökumenische Frühwa-

che; Heilig Geist.
 30 Minuten Morgen-

gebet, danach Früh-
stück. Ökumenische 
Frühwachen finden 
jeweils freitags in der 
Passionszeit statt.

19.00 Uhr  Ökumenischer 
Weltgebetstagsgot-
tesdienst: „Wasser-
ströme in der Wüste“ 
Frauen der ev. und 
kath. Kirchengemein-
den Mombach laden 
Frauen und Männer 
ein zum Gottesdienst 
– Schwerpunktland 
in diesem Jahr: Ägyp-
ten. Anschließend: 
Beisammensein bei 
einem kleinen Imbiss 

Montag, 10. März
20.00 Uhr Ökumenischer Bibela-

bend – mit Pastoralre-
ferent Wittig

KINDERSACHEN 
UND TEENIEBASAR
Samstag, 29. März
11 - 13 Uhr Basarteam: Basar-

Mo2002 in Koopera-
tion mit dem  Haus 
Haifa. Mit Kaffee 
und Kuchenverkauf, 
Zeystraße 5,  Mainz-
Mombach

Weitere Informationen unter: 
www.basarmo2002.de
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Sternsingen 2014 
 wieder ein voller Erfolg

„Segen bringen, Segen sein. 
Hoffnung für Flüchtlingskinder 
in Malawi und weltweit!“, hieß 
das Leitwort der bundeswei-
ten Aktion Dreikönigssingen, 
und 29 Sternsinger der Pfarr-
gemeinde St. Nikolaus stellten 
dies eindrucksvoll unter Beweis. 
Am 4. Januar waren die Kinder, 
die von 14 Jugendlichen und Er-
wachsenen begleitet wurden, in 
7 Gruppen als Heilige Drei Köni-
ge gekleidet in den Straßen von 
Mombach unterwegs, brach-
ten den Menschen den Segen 
„Christus segne dieses Haus“ 
und sammelten für Not leiden-
de Kinder in aller Welt. Und das 
Ergebnis kann sich sehen las-
sen: 3.540 Euro kamen bei ihrer 
diesjährigen Sternsinger-Aktion 
zusammen. 

Bundesweit beteiligen sich 
die Sternsinger in diesem Jahr 
an der 56. Aktion Dreikönigs-
singen. Im Jahr 1959 wurde die 

Aktion erstmals gestartet, die 
inzwischen die weltweit größte 
Solidaritätsaktion ist, bei der 
sich Kinder für Kinder in Not 
engagieren. Sie wird getragen 
vom Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“ und vom Bund der 
Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ). Jährlich können mit den 
Mitteln aus der Aktion rund 
2.000 Projekte für Not leidende 
Kinder in Afrika, Lateinamerika, 
Asien, Ozeanien und Osteuropa 
unterstützt werden.

Als die Sternsinger am dar-
auffolgenden Sonntag in einem 
lebendigen Familiengottes-
dienst ihre Rückkehr feierten, 
wurde auch an die Menschen 
gedacht, die zur Zeit in Mom-
bach aus den verschiedens-
ten Krisengebieten der Erde 
als Flüchtlinge nach Mombach 
kommen.

Klemens Wittig,  

Past.ref.

Basar-Team Mombach 
spendet 500 Euro

Das Mombacher Basar-Team, 
das regelmäßig Kinderbasa-
re veranstaltet und den Erlös 
Mombacher Institutionen spen-
det, hat einen Scheck für die Ju-
gendlichen der evang. Friedens-
kirche vorbereitet:  Für 500 Euro 
können die Jugendlichen für den 

im Januar eröffneten, neuge-
stalteten Jugendraum eine neue 
Couch kaufen. 

Vom Kirchenvorstand gab 
es zum Dank für die Renovie-
rungsarbeiten für die Jugend-
lichen einen Gutschein über 50 
Euro für Pizza. 

Veranstaltungshinweise Caritas 
zentrum St. Rochus
Mittagstisch im Rochus für 
5 Euro!

Für alle, die nicht alleine 
essen möchten. Das besonde-
re Mahlzeitenangebot für älte-
re Menschen: bedarfsgerecht 
gesundheitsbewusst, in netter 
Atmosphäre, das 3 Gang Menü 
kostet 5 Euro. Anmeldung bitte 
bis 16:00 Uhr ein Tag zuvor.
Montag-Freitag ab 12:00 Uhr.

Mahl-zeit – preiswert Mit-
tagessen für 2 Euro

Bürger kochen für Bürger – 
Ehrenamtliche der Mombacher 
Kochwerkstatt laden einmal im 
Monat zu einem preisgünsti-
gen, frisch zubereiteten Mittag-
essen ein. Eine Gelegenheit zu 
Begegnung, Gemeinschaft und 
Vergnügen. Termine: jeweils 3. 
Donnerstag im Monat 12:30 Uhr, 
20. Februar, 20. März, 17. April. 
Anmeldung bitte 2 Tage vorher 
Tel. 06131/626711.

Gehirnjogging

Anregende Übungen in gesel-
liger Runde fördern die Konzen-
tration, steigern die Merkfähig-
keit, sensibilisieren die Wahr-
nehmung.

Stuhlgymnastik

Wer im Alter nicht mehr so 
mobil sein kann, muss auf ak-
tivierende Bewegung nicht ver-
zichten. Die Übungen kräftigen 
den Bewegungsapparat, för-
dern Beweglichkeit und stärken 
das Herz-Kreislauf-System. 

Termine: beide Angebote je-
weils im Wechsel immer mon-
tags 13:15 Uhr bis 14:15 Uhr.

Werkstatt Seidenmalen

Für alle, die Freude haben, 
mit anderen kreativ zu gestal-
ten. Vorkenntnisse nicht erfor-
derlich. Termin: wöchentlich, 
donnerstags 10:00 - 12:00 Uhr

Spieletreff

Ob „Rommee, Skat oder 
Mensch ärgere Dich nicht und 
Co.“, ein Angebot für alle, die 

in gemütlicher Runde Gesell-
schaftsspiele spielen möchten, 
dazu gibt es ein Kaffeeangebot 
mit frisch gebackenem Kuchen 
im Cafe Malete.

Termine: immer mittwochs, 
14:30 Uhr bis 17:00 Uhr.

Kochwerkstatt

Offener Treff zum Thema. 
„Wir kochen wie bei Muttern“ 
Informationen, Tipps, Beratung 
und gemeinsames Kochen und 
Genießen.

Nächste Termine: 06. März, 
03. April, 08. Mai, 10:00 bis ca. 
12:00 Uhr.

InternetCafé

Jung und Alt kann gegen eine 
kleine Gebühr von 1 Euro pro Be-
such in unserem Internetcafé 
surfen, bei Fragen bringen Sie 
Ihr Laptop mit, wir geben gerne 
Hilfestellungen.

Dienstags und mittwochs 
10-16 Uhr, freitags 10-12 Uhr.

Fototreff von  
Hobbyfotografen

Hobbyfotgrafen treffen sich 
jeweils am 3. Donnerstag im 
Monat, um 15 Uhr, im Cafe Ma-
lete. Termine: 20. Februar, 20. 
März, 17. April.

Marionettentheater im 
caritas-zentrum

Das Marionettentheater das 
„Kleine Spatzennest“ unter der 
Leitung von Susanne Gollasch 
aus Mombach. Wer Interes-
se hat, Marionettenstücke mit 
zu spielen und dies zu erlernen 
kann sich melden unter der Te-
lefonnummer: 0163/4718356. 
Erste Aufführung im centrum: 
29.04.2014, um 15:30 Uhr.

Wortgottesdienste für 
Menschen mit und ohne 
Demenz im Cafe

Mit besonderen Formen und 
seelsorgerischer Betreuung 
möchten wir Ihnen die Gelegen-
heit bieten, den Glauben neu zu 
leben und zu erleben.

In der Regel jeweils am 3. 
Dienstag im Monat jetzt um 
16:30 Uhr, ab 14:00 Uhr ist 
das Cafe Malete geöffnet. Die 
nächsten Termine: 18. Februar, 
18. März, 15. April.2014

Tagesbetreuung „Unter’m 
Maletenbaum“ für Men-
schen mit Demenz

Jeweils montags und don-
nerstags von 9:00 Uhr bis 15:00 
Uhr, Anmeldungen: Caritas-
Sozialstation Heilig-Geist, Tel. 
06131/626722 oder per E-Mail: 

sozialstation-heilig.geist@
caritas-mz.de 

Café Malete mit Programm

Mit leckeren hausgemach-
ten Kuchen ist das Cafe drei-
mal in der Woche, dienstags, 
mittwochs und donnerstags 
von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr ge-
öffnet. Das Cafe Malete lädt zu 
folgenden Sonderveranstaltun-
gen ein:

20.02.2014, 15:11 Uhr Ro-
chus-Fastnacht, mit Heinz 
Schier, Marianne Stadler, Gün-
ter Welsch, Hans Wendt, Alfred 
Gerharz, Anne Scherer, Andreas 
Schmitt, nur noch wenige Plät-
ze! Bitte anfragen.

12.03.2014 15:30 Uhr „Diabe-
tes“ – Infoveranstaltung mit Dr. 
Birgit Wilhelm, Fachärztin in-
nere Medizin, Diabetologie und 
Endokrinolgie, Mainz

09.04.2014, (Uhrzeit wird 
noch bekannt gegeben) 1 Jahr 
Cafe Malete – lassen Sie sich 
überraschen!

29.04.2014, 15:30 Uhr, Premi-
ere Marionettentheater: „Das 
kleine Spatzennest“ – Ptiou, 
der kleine König – für alle Al-
tersgruppen – Anmeldung ab 
sofort möglich!

informationen & kontakt

caritas-zentrum St. Rochus
Emrichruhstr. 33
55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131/626727
www.caritas-mainz.de

JOACHIM LIEBER: 
Ortsvorsteher für Mombach.

Kommunalwahl am 25.5.2014

Anzeige
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Alles frisch – alles italienisch –  
alles in Mombach – alles bei Nespeca

Seit über 40 Jahren liefert 
der italienische Familienbetrieb 
Nespeca aus Mombach italie-
nische Köstlichkeiten aller Art. 
Dem italienischen Groß- und 
Einzelhändler ist es dabei wich-
tig, nicht nur an italienische 
Betriebe zu verkaufen, sondern 
auch an den Privatmann. Gera-
de deshalb wurde in das neue 
Gebäude in Mombach umgezo-
gen. „Das hat sich gelohnt, un-
sere Kunden nehmen das neue, 
erweiterte Angebot dankbar 
an.“ Familie Nespeca verkauft 

dabei nur Produkte von bester 
Qualität. Neben 70 verschie-
denen Sorten Nudeln, bieten 
Nespeca feinste Olivenöle, Bal-
samicos, Espresso, Weine und 
Spirituosen an. Aber vor allem 
die frische Wurst- und Käsethe-
ke lockt die Kunden an, ebenso 
wie das täglich frische italieni-
sche Brot. 

Somit steht einem gemüt-
lichen italienischen Essen zu 
Hause nichts mehr im Weg. 
Sollten Sie also auch Lust da-
rauf haben, ein Stück des be-

rühmten Dolce Vita für sich zu 
haben, sollten Sie unbedingt 
das großartige Angebot von 
Nespeca wahrnehmen. 

Ein Besuch lohnt sich schon 
immer deshalb, weil das Ange-
bot ständig saisonbedingt vari-
iert. Dem Händler ist es schließ-
lich sehr wichtig, sein Angebot 
an die aktuelle Jahreszeit an-
zupassen. So können Sie sich 
heute schon auf die italieni-
schen Osterkuchen freuen. 

Manuel Grimbach

Anzeige
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RRechtsanwälte 

Busch & Burger
Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Erbrecht
- Strafrecht
- Arbeitsrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht
- Mietrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER 
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de

kanzlei@rabusch-mz.de

Tel. 0 6131/ 9 69 66-0

Fax 0 6131/ 9 69 66-33

Die MOGRI  
Erscheinungstermine 
für 2014
 

2/2014 (Ostern)
erscheint am: 02.04.2014
redaktionsschluss: 
17.03.2014

3/2014 (Frühsommer)
erscheint am: 04.06.2014
redaktionsschluss: 
19.05.2014

4/2014 (Sommer)
erscheint am: 04.08.2014
redaktionsschluss: 
21.07.2014

5/2014 (Herbst)
erscheint am: 24.09.2014
redaktionsschluss: 
08.09.2014

6/2014 (Weihnachten)
erscheint am: 26.11.2014
redaktionsschluss: 
10.11.2014

Weitere informationen & 
termine finden Sie auf: 
www.mogri.de

Bereits 
jetzt  
vormerken!

Kompetent – preisgünstig – schnell
Ihr qualifizierter Partner für Studenten, Gewerbe und Privat

Eigene Ladezone, Lieferservice und Reparaturannahme

Mombacher Straße 81, 55122 Mainz

 …schnell und preiswert

Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz Mombach

685656
REPARATUREN
TV · HIFI · VIDEO · SAT

Ralf Hartmann
Generalvertretung der Allianz

Provinzialstr. 2 b
55425 Waldalgesheim

Telefon 0 67 21.99 06 06
Telefax 0 67 21.9 90 60 70

agentur.hartmann@allianz.de
www.hartmann-allianz.net
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